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Liebe Leserin, lieber Leser, 

ich mag Fußball. Ich spiele nicht selber, ich gehe 

nicht häufig ins Stadion. Aber ich mag die Atmo-

sphäre. Gerne bei Spielen, bei denen sich das 

Publikum als „zwölfter Spieler“ fühlt, als Betei-

ligte, die „ihre“ Mannschaft anfeuern. Von 

„Heimvorteil“ spricht man. Die auswärtige 

Mannschaft hat's dann schwer. Das war zuletzt so 

nicht möglich, aber es gibt Konzepte, wie Stadien 

verantwortbar wieder besucht werden können. 

Nach dem Bericht des Neuen Testaments hat 

Jesus in seiner Heimatstadt Nazareth gewisser-

maßen das Gegenteil eines Heimspiels: er predigt, und er sagt dabei eigent-

lich nichts anderes als bei anderen Gelegenheiten, aber die Zuhörer reagie-

ren verärgert: Wir kennen ihn doch. Woher hat er das? 

 

Sprichwörtlich geworden ist die Reaktion Jesu: „Ein Prophet gilt nirgends 

weniger als in seinem Vaterland“. (Markus 6, 4) - Warum ist das so? 

Vielleicht sind die Hörer festgelegt auf das, was sie schon zu wissen mei-

nen. Nicht offen für neue und überraschende Begegnung mit Jesus. Zu nah, 

als daß sie auch noch Fremdes hören könnten. Das wäre doch fatal: Wenn 

Menschen nichts mehr neu wahrnehmen können, Jesus predigt, und seine 

Familie hört nicht zu, weil sie schon alles zu wissen meinen. Ich wünsche 

mir offene Ohren, wenn es darauf ankommt, und wache Aufmerksamkeit 

für mein Vorverständnis, damit ich wahrnehmen kann, was wichtig ist. 

 

Ich wünsche Ihnen Gottes Segen! 

Ihr Theodor Höhn, P.  

 

Gemeindeversammlung 

Im Auftrag des Kirchenvorstands berufe ich für Sonntag, den 3.10., 

die Gemeindeversammlung ein.  

Im Anschluß an den Gottesdienst um 10.00 Uhr wollen wir nach 

Klärung der Formalien über Strukturen und Lektorendienste reden. 

Theodor Höhn, P. 



Neues zur Strukturreform im Rhein-Main-Gebiet 
 

Im letzten Gemeindebrief wurde über die anstehenden Veränderungen im Rhein-

Main-Gebiet berichtet. Konkret geht es darum, aufgrund der Finanz- und Perso-

nalentwicklung in der Gesamtkirche im Rhein-Main-Gebiet (Frankfurt, Wiesba-

den, Darmstadt-Reichelsheim und Oberursel) mit derzeit insgesamt fünf Pfarrstel-

len eine einzusparen. Ganz aktuell ist vorbehaltlich der Zustimmung der einzelnen 

Gemeinden und der Kirchenleitung in Abstimmung, dass Frankfurt vorläufig (bis 

Ende 2022) auf die Besetzung der zweiten Pfarrstelle verzichtet. In dieser Zeit 

sollen der Oberurseler und der Darmstädter Pfarrer je bis zu 25 Prozent Aufgaben 

in Frankfurt übernehmen. Dazu müssen diese in ihren jeweiligen Gemeinden von 

Aufgaben entlastet werden. Der Oberurseler Kirchenvorstand hat dem einstimmig 

zugestimmt.  

In der Diskussion ist noch, ob dies oder ein ähnliches Modell eine dauerhafte 

Lösung werden kann, die auch zukunftsfähig ist und mit der alle Beteiligten leben 

können. Hier gibt es noch widerstreitende Interessen, die ausgeglichen werden 

müssen. Die Strukturkommission Rhein-Main und die Kirchenvorstände der 

betroffenen Gemeinden beschäftigen sich derzeit intensiv mit der Thematik. Am 

13. September ist eine Vorstandssitzung mit dem Bezirksbeirat zu diesem Thema 

geplant, am 3. Oktober eine Gemeindeversammlung. Der Kirchenvorstand weist 

darauf hin, dass die Strukturreform in der einen oder anderen Weise langfristige 

Auswirkungen auf unsere Gemeinde haben wird und bittet deshalb nachdrücklich 

um rege Teilnahme an der bevorstehenden Gemeindeversammlung.      M. Wüstner 

 

Konfirmandenunterricht 
 

Nach den Sommerferien soll ein Kurs zur Vorbereitung auf die Konfirmation 

2023 beginnen - etwa zweimal im Monat werden wir uns mit den Grundlagen 

unseres Glaubens im Wort Heiliger Schrift und im Lutherischen Bekenntnis, vor 

allem im Kleinen Katechismus, befassen und vertraut machen. Zur Vorbereitung 

bitte ich alle Interessenten um eine kurze Rückmeldung ans Pfarramt. Der Unter-

richt wird jahrgangsübergreifend gestaltet. Wir beginnen am Samstag, dem 11.9. 

2021, von 10.00 bis gegen 12.30 Uhr. 
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Gemeindekreise 

Bibelkreis: Freitag, 24.9. und 29.10., 19.30 Uhr 

Chor: nach Vereinbarung 

Griechischkurs: montags, 16.00 Uhr  

Instrumentalkreis: montags, 17.00 Uhr 

Kirchenvorstand: Donnerstag, 30.9. und 4.11. 20.00 Uhr 

Konfirmandenunterricht: Samstag, 11.9., 10.00 Uhr und nach Vereinbarung 

Posaunenchor: nach Vereinbarung 

Seniorenkreis: Mittwoch, 22.9. und 6.10., 15.00 Uhr 

Jugendkreis: Sonntag, 5.12., 17.00 Uhr Wichtelabend (Schrottwichteln) 

Montag, 27.12. bis Donnerstag, 30.12. Hütte 

Samstag, 8.1. 2021, 15.00 Uhr Eislaufen  

Gottesdienst in Kelkheim/Ts. 
Wir feiern Gottesdienst in der Wohnanlage Altenburger Weg 1 an 

folgenden Sonntagen: 12.9., und 3.10. jeweils 17.00 Uhr, 24.10., 16.00 Uhr 



Gottesdienste September bis November 2021 

05.09.21 14. Sonntag nach Trinitatis 10.00 Predigtgottesdienst  

12.09.21 15. Sonntag nach Trinitatis 10.00 Hauptgottesdienst  

19.09.21 16. Sonntag nach Trinitatis 10.00 Predigtgottesdienst  

26.09.21 17. Sonntag nach Trinitatis 10.00 Hauptgottesdienst  

03.10.21 Erntedankfest 10.00 Hauptgottesdienst  
anschl. Gemeindeversammlung 

10.10.21 19. Sonntag nach Trinitatis 10.00 Predigtgottesdienst 

17.10.21 20. Sonntag nach Trinitatis 10.00 Hauptgottesdienst 

24.10.21 21. Sonntag nach Trinitatis 10.00 Predigtgottesdienst 

31.10.21 Reformationstag 10.00 Hauptgottesdienst 

07.11.21 Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr 10.00 Predigtgottesdienst 

14.11.21 Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr 10.00 Hauptgottesdienst 

17.11.21 Buß- und Bettag 19.00 Bußgottesdienst 

21.11.21 Ewigkeitssonntag 10.00 Hauptgottesdienst 
Koll.: Personalkosten der SELK 

28.11.21 1. Advent 10.00 Predigtgottesdienst 

05.12.21 2. Advent 10.00 Hauptgottesdienst 

12.12.21 3. Advent 10.00 Predigtgottesdienst 

19.12.21 4. Advent 10.00 Hauptgottesdienst 

24.12.21 Heiligabend 15.30 Christvesper 
Kollekte: Mission 



Aus SELK-Aktuell 
Liedbestand für neuen CoSi-Band steht fest 

Bereits in der ersten Juli-Hälfte konnte die mit der Herausgabe von Band 4 
des SELK-Jugendliederwerkes („Komm und sing. Come on and sing“) befasste 
Arbeitsgruppe im Lutherischen Jugendgästehaus in Homberg/Efze den 
Abschluss der Liedauswahl feststellen – während der mehrtägigen 
Klausurtagung, die nach längerer coronabedingter Pause wieder mit 
persönlicher Begegnung und gemeinsamem „Probesingen" stattfinden 
konnte. Weitere Aspekte der für 2022 geplanten Herausgabe des Bandes 
wurden erörtert. 

Liedersammlung wächst an 

Auf dem YouTube-Kanal mit Aufnah-
men aus dem SELK-Jugendliederwerk 
„Komm und sing. Come on and sing“ 
werden in relativ kurzen Abständen 
neue Interpretationen eingestellt. Sie 
dienen dem Kennenlernen der Lieder 
für das eigene Singen wie aber auch 
der persönlichen geistlichen Besin-
nung. Seit dem 21. August ist nun 
auch das Lied „Deinen Tod, o Herr, 
verkünden wir“ dort abrufbar. Es 

musizieren: Rebekka und Vincent Liebert (Gesang) sowie Esther Pfitzinger 
(E-Piano) und Peter Pfitzinger (Gitarre).  



SELK: Toskanafreizeit an der Ostsee 
Ende Juli endete die zehntä-
gige Jugendfreizeit des Kir-
chenbezirks Hessen-Süd der 
SELK. 25 Jugendliche nahmen 
teil. „Toskana goes Ostsee“ 
hieß es im Vorhinein. Doch die 
ursprünglich für die Toskana 
vorgesehene Freizeit wurde 
dann coronabedingt an die 
Ostsee (Grömitz) verlegt. Auf 
Toskanaflair musste trotzdem 
nicht verzichtet werden. An-
dachten, Ausflüge und Aktio-
nen gehörten um Programm. 
Ein Highlight der Freizeit war der gemeinsam vorbereitete Gottesdienst zum 
Freizeitthema „Abenteuer Freiheit – Mit Gott auf Schritt und Tritt“. 
 

18. SELK-Senioren-Radtour 

Die 18. SELK-Senioren-Radtour steht unter dem Motto „Gegen den Strom – 
Mit dem Wind“ und führt entlang des bekannten Mönchsweges von Bremen 
bis Lübeck. Nicht sportliche Höchstleistungen, sondern Gemeinschaft, Besin-
nung und Genussradeln stehen im Mittelpunkt der 15-köpfigen Männerrun-
de, die von Pfarrer i.R. Dr. Albrecht Adam (Berlin) und Hermann Borchers 
(Anderlingen) geleitet wird. Dankbar ist die Gruppe über die Begegnungen 
mit am Weg liegenden Gemeinden wie Sottrum, Tarmstedt, Farven und 
anderen.  



Diedrich Vorberg als Pfarrer eingeführt 

Am 8. August wurde durch Pfarrer Peter 
Matthias Kiehl der zuvor als Pfarrvikar im 
Pfarrbezirk Bremen/Bremerhaven tätige 
Diedrich Vorberg als Pfarrer der Trinitatis-
gemeinde Frankfurt/Main der SELK einge-
führt. Es assistierten Prof. Dr. Achim Behrens 
und Pfarrer Daniel Schröder (Steeden, links). 
Viele Gemeindeglieder und Gäste aus dem 
vorherigen Pfarrbezirk, der Ostend-Ökumene 

und der Familie des Eingeführten waren zum Gottesdienst gekommen. 
 

Zum fünften Mal: „5 Tage Weigersdorf“ 

Vom 18. bis zum 22. August fanden die in der SELK beheimateten „5 Tage 
Weigersdorf“ statt, diesmal zum Thema „Kraft zum Widerstehen – oder: 
Führe uns nicht in Versuchung“. Als Hauptredner wirkte Pastor Dr. Jacob 
Corzine aus der Lutherischen Kirche–Missouri Synode in den USA, 
Schwesterkirche der SELK, mit. Er ist Dozent im Bereich „Systematik/Dog-
matik“ an der Concordia University Chicago (USA). Thematische Seminar-
Einheiten, Andachten, ein Chorangebot sowie diverse Freizeitaktivtäten 
gehörten zum Programm.  


